
Bananen und Tiere, die 
sie jagten. Plötzlich kam 
ein Fischerboot. Es  
ist sehr klein und riecht 
streng nach altem Fisch. 
Der Kapitän des 
Fischerbootes sagte, er 
könne sie schon nach 
Amerika mitnehmen, aber 
er kann nicht an dem Ort 
halten, wo Frau Müller hin 
muss. Sie beschliessen, 
Frau Müller könnte einige 
Meter vor der Küste 
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herausspringen und an 
Land schwimmen. Von da 
müsste sie nur noch mit 
einem Taxi einige 
Kilometer fahren. Sie ist 
mit dem Vorschlag vom 
Kapitän einverstanden. 
So schwimmt sie die 
letzten Meter ans Ufer 
und dort erwischt sie ein 
Taxi. Frau Müller fährt mit 
dem Taxi fast zur 
Hochzeit aber ihr Geld 
reicht nicht. Also muss 
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sie ein paar Blöcke 
vorher raus und laufen. 
Da sieht Frau Müller auf 
ihrer Uhr, dass die 
Hochzeit gleich beginnt 
und rennt. Im letzten 
Moment erreicht sie die 
Hochzeit ihres Sohnes. 
Der Sohn ist 
überglücklich, dass seine 
Mutter gekommen ist. 
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Gesten bekam Frau 
Müller einen Brief von 
ihrem Sohn: Seit er vor 
einem Jahr nach Amerika 
gegangen ist, hat sie ihn 
nicht mehr gesehen und 
vermisst ihn schrecklich. 
Der Brief war eine 
wirklich große 
Überraschung. . . 

  
Im Brief schreibt der 
Sohn, dass er in ein paar 
Wochen heiraten will. 
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Frau Müller und ihr Mann 
sind an die Hochzeit 
eingeladen. 
  
Frau Müller hat das sehr 
überrascht, sie bespricht 
das mit ihrem Mann. Ein 
paar Tage später 
entscheidet sie sich für 
die Reise nach Amerika, 
sofern ihr Mann auch 
mitkommt. 
Aber Herr Müller bekommt 
keinen Urlaub im 
Geschäft, nun muss sie 
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allein reisen. 
Frau Müller geht zum 
Flughafen, aber ihr Flug 
wurde gestrichen. Da sie 
doch unbedingt nach 
Amerika möchte, fragt sie 
nach einer Lösung.  
  
Ein Privatflug mit ein paar 
Leuten würde gehen, 
aber die Maschine ist 
nicht so sicher. Frau 
Müller darf bei dem 
Privatflieger mitfliegen, 
da sie auf eine Hochzeit 
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muss. Der Privatjet war 
sehr alt. 
Während dem Flug ging 
etwas kaputt und sie 
mussten auf einer kleinen 
Insel Notladen. Die Insel 
war verlassen, aber alle 
hatten Angst, da keiner 
diesen Ort kannte.  
  
Frau Müller und die 
anderen mussten ein 
paar Tage auf der Insel 
verweilen und ernährten 
sich von Kokosnüssen, 
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